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Rentsch, Thomas -- 11. Existenzialontologie und Geschichtlichkeit (§§
72-83) / Gander, Hans-Helmuth -- 12. Das Versagen von Sein und
Zeit: 1927-1930 / Kisiel, Theodore -- 13. Sein und Zeit im Rückblick.
Heideggers Selbstkritik / Thomä, Dieter -- Auswahlbibliographie --
Personenverzeichnis -- Sachverzeichnis -- Hinweise zu den Autoren
Ohne Martin Heideggers Sein und Zeit von 1927 lässt sich weder die
Philosophie des 20. Jahrhunderts noch die philosophische
Gegenwartsdiskussion verstehen. Wie kam es, dass sein innovativer
Zugang zur Welt und zur menschlichen Existenz, sein neues
Verständnis von Zeit und Geschichte, Sorge und Tod, Alltäglichkeit und
Verstehen sowie seine grundsätzliche Kritik an traditioneller Ontologie
und Bewusstseinsphilosophie bereits die erste Schülergeneration zu
wegweisenden Entwürfen inspirierte? Warum blieb das Werk Fragment?
Wodurch ermöglichte es dennoch Rezeptionen, die bis in die Gegenwart
Epoche machen? Wie konnte das Werk seine tiefgreifenden Wirkungen
auf ev. wie kath. Theologie, auf Psychologie und Literaturwissenschaft
ausüben? Schließlich: Wie verhält sich Heideggers späteres Denken zu
Sein und Zeit? Die einzigartige Zwischenstellung von Sein und Zeit
zwischen Ontologie, Transzendentalphilosophie, Phänomenologie,
Existenzanalyse und Hermeneutik sowie die kontroverse
Interpretationsgeschichte machen eine gründliche einführende
Kommentierung unverzichtbar. Für die vorliegende 3. Auflage des
renommierten Bandes wurden die Beiträge auf den neuesten Stand der
internationalen Heidegger-Forschung gebracht.
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Sommario/riassunto The Russian aggression against Ukraine in February 2022 shook the
world and caused immense suffering and destruction in the invaded
country. Up to now, the conflict has been highly dynamic: militarily and
politically. Ambitions, objectives, and achievements have been as
dynamic as the policy of the stakeholders involved. While not a military
player itself, the EU has appeared as a significant actor by aiding the
Ukrainian war effort, supporting refugees, sanctioning Russia, and
turning Ukraine into one of the candidates for EU membership. Our
ambition with this reader is to track these developments concerning the
key aspects of the war from a European perspective. Beyond the causes
and consequences of the war, we should explore how Europe, and more
specifically, the EU perform in the conflict, which will determine the
future of our continent in many ways.
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